
 
29. GV 2024  

Jahresbericht des Präsidenten um Vereinsjahr 2023 

1. Dank 

Zuerst ein grosser Dank meinen Vorstandskolleginnen Bettina Zehnder und Annagreth Ryser 
sowie dem Kollegen Björn Egloff. An virtuellen Vorstandssitzungen kümmerten wir uns um die 
Fragestellungen des Museumsbetriebs.  

Wiederum standen Personen der Unterstützungsgruppe und engagierte Vereinsmitglieder zur 
Seite. Ohne diese stillen Helfer im Hintergrund wäre vieles unmöglich gewesen. Auch ihnen 
gebührt grosser Dank.  

Führungen sind das Aushängeschild unseres Museums. Dem Führerteam sei herzlich gedankt für 
ihre engagierten Einsätze.  

Trauer: Am 28.12.2023 verschied Hannes Keller. Er brachte die Idee zu unserem Museum auf und 
setzte sie beherzt um – nun ruht er in nächster Nachbarschaft. 

2. Rückblick 2023  

2.1. Gemeinde / Lager / Externes 

a) Gemeinde 
Die Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern 
des Bauamts unter Leitung von Kurt 
Hediger klappte wiederum bestens. Sie 
waren immer zur Stelle, wenn wir sie 
brauchten. Mit einem Antrag an den 
Gemeinderat erreichten wir, dass der 
Aussenaufgang zum 1.OG mit einer 
Kofferung aus Strassenkies und einer 

Deckverschleissschicht ausgestaltet wird, sodass das Unkraut in Grenzen und der Zugang 
einigermassen sauber gehalten werden. 

Die Schule Bözberg hat ihre Sammlung (zwei Truhen) «Schulwandbilder aus den Jahren 1936 bis 
1995» dem Museum übergeben. 

b) Lager 

Aussenlager Egenwil 

Während mancher Jahre durften wir von Jonas und Nadine Kohler ein Teil ihrer Aussenscheune 
mieten. Es beherbergt u. a. unsere doppelten Objekte und grössere Gerätschaften. Die 

Bedürfnisse ändern sich und ab 1.7.2024 wird das 
Ehepaar Kohler den gesamten Raum benötigen. Sie 
haben uns daher das Mietverhältnis gekündigt. Die 
Gemeinde als Eigentümerin der Objekte wurde 
entsprechend informiert und um Unterstützung in 
der Suche nach alternativem Lagerraum von ca. 45 
m3 angefragt. 

Der Bestand des Aussenlagers im ehemaligen Munitionsmagazin wurde im 2023 nicht verändert.  



c) Ausstellungsobjekte 

Uns freute es sehr, dass bei Hausräumungen ans Museum gedacht wurde. Jedes Angebot wird 
im Vorstand eingehend bezüglich zeitlicher Bedeutung, Zustand und im Vergleich zu 
bestehenden Objekten besprochen.  

d) Externes 

Jurapark Aargau: Im Jahr 2020 beschlossen wir uns im Rahmen eines Projekts Lehrmodul für 
Geschichte auf und um den Bözberg zu beteiligen. Auch im 2023 gab es keine Aktivitäten.  

Unser Programm ist auf der Homepage des Jurapark Aargau ebenfalls aufgeschaltet. 
https://jurapark-aargau.ch/veranstaltungen.html  

Departement Bildung, Kultur und Sport (BKS): Mit der Aktion Eingeladen V wollte das BKS 
ausserkantonale Schulen zu einem Besuch im Aargau einladen. Dazu machte es auf ihrer Home 
Page auch Werbung für unser Museum. Leider resultierte kein Besuch. 

Die Aktion in den Jahren 2024/2025 wird neu mit Ausrichtung auf kantonale Neuzuzüger 
angeboten.  

2.2. Hauptanlass: «Tiere auf dem Bözberg» 

Unser 2023-Hauptanlass fokussierte auf hiesige 
Wildtiere.  

Die Schule Bözberg lieh uns Objekte aus ihrer Sammlung 
präparierter hiesiger Tiere. So konnten wir den 
Besuchern Eichhörnchen, Igel, Rotfuchs, Waschbär, 
Dachs, Hermelin und Steinmarder in Lebensgrösse zeigen 
– für viele das einzige Mal die Tiere hautnah zu 
betrachten.  

 

Die Präsentation durften wir durch 
eine breite Palette von grossen und kleinen Vögeln erweitern. Im Schaukasten der Schule im 
Ursprung können sie weiterhin betrachtet werden.  

Dr. Max Gasser 
vom Vogelschutz-
verein weihte die 
Besucher in die 
vielfältigen Eigen-
schaften der ver-
schiedenen Vögel 
ein. 

  



Im Regional vom 9.5.2023 
erschien ein Bericht zu 
unserer Ausstellung, 
welche Kunstdrucke aus 
der langjährigen Tätigkeit 
als Tierfotografin der 
Elfingerin Denise Stuber 
präsentiert  

Am 3. Ausstellungstag erfreute uns Fr. Pfrn. Christine 
Straberg mit einem Gottesdienst zum Thema «Tiere – 
in der Bibel». Sie nutzte Psalm 104 um dann über das 
Zusammenleben von Mensch und Tier, wie es in der 
Bibel beschrieben ist, zu predigen. Tiere geniessen 
auch in der Bibel Schutz und Achtung (Sabbatgebot gilt 
auch für Tiere!) und wir sollen ihnen Achtung und 
Wertschätzung entgegenbringen. Sie sind genauso von 
Gott geschaffen wie wir. 

Anschliessend führte die Jägerin Manuela Wiederkehr auf die Pirsch. Sie erklärte dabei die 
Aufgabe der Jäger und ergänzte mit ihrem Wissen das Miteinander von Waldnutzern und 
Waldbewohnern. 

 

Heuballenpresse: 
Von einer Gruppe enthusiastischer 
Mitglieder der Männerriege Hottwil 
wurde uns eine restaurierte, manuell 
betriebene Heuballenpresse ange-
boten und am Museumstag 
(21.5.2023) feierlich demonstriert.  

 
Ein Dank geht an die Familie Hegg für 
das Heu. 
 
 
 
 

Gleichentags gab uns Martin Hösli 
einen Einblick in die Zucht und 
Haltung von Bözberger Bienen. 

 

 

Wir freuten uns über alle Öffnungstage total 255 Personen begrüssen zu dürfen.  

  



2.3. Ausstellung: «Kunst & Genuss» 

Hannes Keller entschied sich, sich von Teilen seiner 
Bildersammlung zu trennen. Am 31.8.2023 warb der 
General-Anzeiger in seiner Ausgabe: „Ein «Hediger» für 100 
Franken“. Das Helferteam konnte sich am ersten 
Septembersamstag  des Ansturms kaum erwehren. 

 

Die Ausstellung führte 121 Besucher ins Museum und aus 
dem Erlös spendete Hannes Keller dem Museumsverein 
CHF 1625. Herzlichen Dank für diese Geste. 

2.4. Führungen  
11.05.2023 Fachverband Aargauer Hauswarte  
 (Hansueli Fehlmann)   
16.05.2023 Schule Bözberg (Dorothea Burkhardt) 
05.09.2023 Pensionierten-Verein Holcim (Hansueli Fehlmann) 

2.5. Bücherecke 
Der Schrank vor dem Museum zum Büchertausch wird rege benutzt. Machen Sie ihn weiter 
bekannt! 

3. Ausblick 2024  

3.1 Wasser auf dem Bözberg werden wir im 2024 in einer Ausstellung thematisieren: Von den vielen 
Quellen und Sodbrunnen bis zur heutigen VWV (Vereinigte Wasser-Versorgung Bözberg-
Mönthal).  
Die Ausstellung soll am internationalen Museumstag 26. Mai 2024 eröffnet werden und jeweils 
zu Beginn der Monate Juni, Juli und August Interessenten offen stehen. Der ehemalige 
Brunnenmeister Hans Ruedi Frei hat uns dazu bereits eine umfangreiche Dokumentation erstellt.  

3.2 Am 17.8.2024 findet ein Hochzeitsapéro im Museum statt.  

3.3 Die für den Herbst geplante Ausstellung zum Thema Blumen und Pflanzen kann leider nicht 
durchgeführt werden. 

4. Vereinsproblematik: 
Wir brauchend dringend neue Vorstandsmitglieder!  

Wir halten aktuell die Vorstandssitzungen mehrheitlich virtuell ab. 
 -Wir brauchen Sie! 

 

Im 2025 sind wieder Wahlen angesagt.  
Ein komplett neuer Vorstand wird benötigt. 

5. Freude zum Schluss:  
Im 2023 durften wir ohne die Führungen 376 Besucher begrüssen.  

Wir freuten uns über die vielen Museumsbesucher! 
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